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Z///// z/VvV/d// vzv/c fttf/fA?

Es darf wohl als besondere Gunst, schier als Glücksfall angesehen werden, daß unser Jahr-

buch erneut an die Öffentlichkeit treten kann — in einer Gegenwart, die sonst für kulturelle

Belange weitherum wenig Verständnis und Entgegenkommen zeigt. Aber die unverbrüchliche

Treue einer erfreulich großen Lesergemeinde gebietet allein schon das weitere Erscheinen un-

seres Werkleins. Zu ihr gesellt sich neben dem Beitrag der Inserenten erstmals die Unterstüt-

zung von privater Gönnerseite, die nicht minder dankbar entgegengenommen wird, als sie un-

genannt bleiben will. Und schließlich gebührt unser herzlicher Dank tier kantonalen Regie-

rung, tlie uns erneut einen namhaften Beitrag aus dem Lotteriefonds gewährte.

Dem Inhalt dieses Heftes möchten wir kein Vorwort widmen, in der Hoffnung, der ge-

neigte Leser übersehe das eine und andere, was ihm vielleicht nicht zusagen mag, und erfreue

.sich um so mehr am Restlichen.

Einige Beiträge gelten diesmal tlem Bezirk Imboden, diesem interessanten Sprengel, tier

die beiden politischen Kreise Rhäzüns tintl Trins umfaßt. Wie kaum anderswo, sind in die-

sein Bezirk tlie Gegensätze sprachlicher, konfessioneller, politischer und wirtschaftlicher Natur

groß. Und. doch herrscht unter der Bevölkerung gerade dieses Kantonsteiles heute ein betont

gutes gegenseitiges Einvernehmen, das sich immer mehr zu vertiefen scheint. Darüber darf man

sich aufrichtig freuen, oder sollte es nicht buchenswert sein, daß in einer Welt, tlie eine Ent-

wicklung nimmt, daß man sich an den Kopf greift, unser Bündner Volk bei aller Gegensatz-

iiclikeit vermehrt das Gemeinsame empfindet und betont und damit eine Atmosphäre schafft,

in der Verträglichkeit, gegenseitige Achtung und Rücksichtnahme herrschen?
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